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Editorial 

Liebe LeserInnen! 
Studien belegen, dass nur wenige Sekunden darüber entscheiden, ob Sie nun weiter 
lesen werden, oder nicht. Ihre Zeit ist kostbar. Darum haben wir uns von Anfang an 
für eine kompakte und gut lesbare Form dieses Newsletters entschieden. Um es kurz 
zu machen: Ich wünsche Ihnen viel Freude mit der Keimbl@tt-Winterausgabe! [RW] 

 
Keimbl@tt-News 

Ökodörfer in „Die Presse” 
Ökodörfer existieren … nur die wenigsten Menschen wissen das. Noch weniger 
Menschen haben ein Bild vom Leben in Ökodörfern. Umso schöner ist es, wenn der 
Begriff „Ökodorf” in der großen Öffentlichkeit nach und nach (positiv) besetzt wird. 
Ein Erfolg von Austrotopia, VIVERDE und KEIMBLATT ÖKODORF ist es, dass in der 
Österreichischen Tageszeitung „Die Presse” nun ein Artikel erschienen ist. Wäre 
schön, wenn dieser Internet-Artikel viele „Leserbriefe” (Postings am Ende des 
Artikels) nach sich ziehen würde. Das wäre ein Zeichen für die Redaktion, dass 
dieses Thema die Menschen bewegt! Der Artikel lässt sich nachlesen unter: 
http://www.diepresse.com/Artikel.aspx?channel=i&ressort=ij&id=512901 [RW] 
 
Nützen Sie unsere Linksammlung! 
Betreiben Sie Ihre eigene Homepage? Oder haben Sie schon immer nach einer guten 
Auswahl an Links aus dem Themenfeld Nachhaltigkeit, Gemeinschaften, Spiritualität 
gesucht? Dann könnte unsere neu eröffnete Linksammlung für Sie interessant sein. 
Wir haben befreundete und geschätzte Organisationen und Personen eingeladen, sich 
in unsere Linksammlung einzutragen, was auch bereits einige getan haben. Im 
Gegenzug scheint auch unsere Homepage-Adresse auf deren Webseiten auf. Egal ob 
Sie nur in den - immer zahlreicher werdenden - Links stöbern wollen, oder ebenfalls 
an einem Linkaustausch interessiert sind, sollten Sie hier vorbeischauen: 
http://www.oekodorf.or.at/www.ger/index_links.html [JS] 
 
KEIMBLATT ÖKODORF multiplizieren 
Sie werden mir sicher recht geben, dass die Medien in unserer Gesellschaft einen 
beachtlichen Einfluss haben. Dies wollen wir auch gerne zur Verbreitung unserer 
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Ideen und Ziele nutzen. Weil es uns inzwischen auch schon mehrmals gelungen ist, 
in Zeitschriften, Tageszeitungen und Radiosendungen Erwähnung zu finden, haben 
wir schon vor längerer Zeit einen eigenen Presse-Bereich auf unserer Homepage 
eingerichtet. Falls Sie selbst journalistisch tätig sind, oder vielleicht einschlägige 
Kontakte haben, würden wir uns über die Verbreitung dieser Information sehr 
freuen: http://www.oekodorf.or.at/presse/ [JS] 

 
Projekt Intern 

Fruchtbarer Boden … 
Das Wachstum des Keimblatt-Teams hält an! Mit Lilah Glick kommt die erste 
„Legionärin” zu uns - sie ist US-Bürgerin (mit alten österreichischen Wurzeln). Lilah 
hat das Projekt als Gast kennen gelernt und sich zum Einstieg entschlossen. Sie 
erweitert die Qualifikationen des Teams um akademische Fähigkeiten und bringt sehr 
hilfreiche Erfahrungen mit Team- und Projektarbeit ein. Diese hat sie unter anderem 
während eines zweijährigen freiwilligen Einsatzes mit den Peace Corps in Nicaragua 
gesammelt. Mit ihrem lebendigen Wesen bringt Lilah einen guten Schub Motivation 
ins Haus Sonnenschein, wir freuen uns auf das gemeinsame Arbeiten! [LHH] 
 
Werkzeug: Supervision 
Wir werden auch in Zukunft unsere Gruppendynamiken genauer unter die Lupe 
nehmen und Themen ansprechen, die eine außenstehende Betrachtungsweise 
erfordern. Darum nehmen wir regelmässig Supervision in Anspruch. Die 
Zusammenarbeit mit einer externen Person hilft, unser Zusammensein weiter zu 
entwickeln. Einmal im Monat erarbeitet einE SupervisorIn mit uns Lösungen für 
aktuelle Herausforderungen oder gibt uns Anregungen zur Verbesserung unseres 
Miteinanders. Da die bisherige Supervisorin weggezogen ist, haben wir uns auf die 
Suche nach einer NachfolgerIn gemacht. Auf den Aufruf im letzten Keimbl@tt haben 
wir zahlreiche Rückmeldungen erhalten. Vielen Dank an alle die uns kontaktiert und 
mittlerweile auch schon besucht haben! [AD] 
 
Tagebuch: Leuchtende Riesenperlen 
Eine leicht unterkühlte Nasenspitze begleitet mich am Weg zur Busstation 
„Abzweigung Altenmarkt”. Der leise plätschernde Bach entlang noch taunasser 
Wiesen und Felder untermalt das lebendige Farbenspiel von grüngelben Kürbissen, 
die wie Riesenperlen in langen Bahnen aufgefädelt am Feld liegen. In Grüngelb auch 
leuchten am benachbarten Feld stehen gebliebene Maisbahnen. Schnell einen letzten 
Blick auf die inzwischen beinahe heimatlich vertraute Umgebung, der Bus nach 
Feldbach - ebenso in Gelbgrün - ist da und entführt mich durch den morgendlichen 
Nebel. Danke, Haus Sonnenschein, für die schöne und anregende Zeit! [KB] 

 
Empfehlungen des Monats 

Termin: 2. ÖKODORF-TAG und 7. KEIMBLATT-FEST 
Es gibt einen wichtigen Termin zum Vormerken! Am 27. Jänner veranstaltet 
KEIMBLATT ÖKODORF und die Österreichische HochschülerInnenschaft den 2. 
ÖKODORF-TAG an der Universität für Bodenkultur in Wien. Diesmal gibt es zum 
Thema Ökodörfer ab 17 Uhr Vorträge, Bücherstände, Präsentationen etc. Ab 20 Uhr 
werden wir das 7. KEIMBLATT-FEST mit Kreistänzen, kleinem Buffet und 
Lichtbildschau feiern! Alle weiteren Infos (Programmdetails etc.) sind bald 
einzusehen unter: www.oekodorf.or.at/www.ger/index_atermine.html [RW] 
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Buch: Die Wende der Titanic 
Die „Wiener Deklaration für eine zukunftsfähige Weltordnung” versteht sich als 
Diskursbuch. Entstanden aus zahlreichen Arbeitskreisen legt sie den ersten Entwurf 
eines Konzepts für eine „sanfte Wende” hin zu echter Dauerlebensfähigkeit und 
Zukunftsfähigkeit vor. Sie lädt alle Interessierten ausdrücklich zu einer 2. erweiterten 
Diskursrunde ein. Ohne Ressentiments werden Tabus wie die Wachstumsdoktrin 
angesprochen und aufgedeckt. Im Gegensatz zu vielen „Kritikbüchern” bietet diese 
Publikation zahlreiche Lösungsansätze die einer weiteren Verfeinerung und 
Ausführung durch eine breite Öffentlichkeit bedürfen. Es ist im Buchhandel oder 
direkt über uns um 20,- € erhältlich. ISBN 3-86581-005-5 [AD] 
 
Plattform: „Gemeinschaften - Toleranz und Verbindlichkeit” 
Wenn man auf der Suche nach verbindlichen Lebensgemeinschaften ist oder eine 
Gemeinschaft gründen möchte, gibt es verschiedene hilfreiche Organisationen. 
Diesmal möchte ich die Internet-Plattform „Gemeinschaften - Toleranz und 
Verbindlichkeit” empfehlen. Hier finden sich interessante Links zu bestehenden 
Gemeinschaften und auch ein Verzeichnis von Ökodörfern. Darüber hinaus bringt 
einem auch die Mailingliste regelmässig Lesenswertes auf den Bildschirm. Zu finden 
ist diese Plattform unter: http://groups.yahoo.com/group/gemeinschaften/ [RW] 

 
Wunschliste 

Medienprofi gesucht! 
Wir sind im Haus Sonnenschein einwenig untertechnisiert, zumindest wenn es um die 
Auswahl an TV- und Radio-Programmen geht. Wir bekommen regelmässig sehr 
wertvolle Informationen über interessante Sendungen im Ökodorf- und 
Gemeinschaftszusammenhang. Darum suchen wir eine Person, die uns diese Berichte 
aufnimmt. Technisch gesehen braucht es für diese Aufgabe: Kabelanschluss oder 
Sattelitenempfang sowie Video- oder DVD-Recorder. Wer also technisch gut 
ausgestattet ist und regelmässig Hinweise auf tolle Sendungen möchte, wendet sich 
bitte per e-mail an: dialog@oekodorf.or.at oder Tel.: +43/(0)3153/8253; unsere 
gesamte Wunschliste ist zu finden unter: www.oekodorf.or.at/suche [RW] 

 
KEIMBLATT ÖKODORF kontaktieren 

Viele Wege führen zu KEIMBLATT ÖKODORF 
Kontaktieren Sie uns, wenn Sie Fragen haben bzw. uns persönlich kennen lernen 
wollen! Unsere Kontaktdaten finden Sie im Impressum. 
Darüber hinaus bieten wir jeden ersten Montag im Monat jeweils um 19 Uhr im 
Infobüro Wien (siehe Impressum) einen Infoabend. Eine Anmeldung ist drei Tage 
vorher erforderlich unter Tel.: +43/(0)3153/8253 oder e-mail: 
dialog@oekodorf.or.at. 
Weitere Kontaktinformationen (z.B. Projektbesuch, Anreiseinformationen 
Antwortformular, Mailinglisten etc.) finden Sie unter 
www.oekodorf.or.at/www.ger/index_contact.html. Selbstverständlich können Sie uns 
auch anrufen unter Tel.: +43/(0)3153/8253. 
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KEIMBLATT ÖKODORF unterstützen 
Interesse, KEIMBLATT ÖKODORF zu unterstützen? 
Mitgliedschaft-Infos unter: www.oekodorf.or.at/www.ger/index_mitglied.html 
Investment-Infos unter: www.oekodorf.or.at/www.ger/index_invest.html 
Patenschaft-Infos unter: www.oekodorf.or.at/www.ger/index_pate.html 
Spenden-Infos unter: www.oekodorf.or.at/www.ger/index_spende.html 
Mitarbeit-Infos unter: www.oekodorf.or.at/www.ger/index_mitarbeit.html 
Selbstverständlich können Sie uns auch anrufen unter Tel.: +43/(0)3153/8253 

 
Keimbl@tt-Abo  

Gratis-Abo! 
Wir bieten Ihnen ein Gratis-Abo per e-mail oder Fax. Das Abo per Postversand kostet 
10,- € pro Jahr für 6 Ausgaben. Teilen Sie uns bitte die gewünschte Zustellungsart 
und Ihre Kontaktdaten mit (e-mail- bzw. Postadresse oder Fax-Nr.) unter: 
abo@oekodorf.or.at oder Tel.: +43/(0)3153/8253. Mitglieder erhalten auf Wunsch 
auch per Post eine kostenlose Zusendung! 
 
Hinweis gemäß § 107 TKG 2003 und § 7 Abs. 2 ECG: 
Um das Keimbl@tt-Abo abzubestellen, bitte ein e-mail mit Betreff „abbestellen” an 
abo@oekodorf.or.at schicken oder kurz unter Tel.: +43/(0)3153/8253 anrufen. 
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Wir sind eine Gruppe von Menschen, die es sich zum Ziel gemacht hat, ein Ökodorf in 
Österreich zu verwirklichen. Wir wollen einen Rahmen schaffen für 150 bis 300 
Menschen auf dem Weg Richtung Friedfertigkeit, Nachhaltigkeit und Selbstentfaltung. 


